
FRAGEN ZUR LIZENZ BUNDESFECHTER:  

 

1.  Der zusammengesetzte Angriff: 

Ein aus mehreren kombinierten Klingenbewegungen bestehender Angriff. (z. B. Angriff mit 
Doppelfinte). Er beinhaltet zumindest zwei fechterische Zeiten (Tempi). 

2.  Die Doppelfinte: 

Fintangriff mit Umgehungen zweier Paraden. 

3.  Die Circulations-Finte (Kreis-Finte): 

Ein Fintangriff mit Umgehung der Contro-Parade (Kreis-Parade). 

4. Die Wechselung: 

Wechseln der Klingenseite beim Klingenkontakt. (z. B. Wechselbindung, Wechselbatutta). 

5. Die Übertragung: 

Ein Übergang von einer Bindung in eine andere ohne Verlust des  Klingenkontaktes. 

(z.B. Quart-Second, Sixt-Cercle bzw. umgekehrt). 

6.  Die Scheinparade: 

Vortäuschen einer Parade. 

 

7. Die erste Intention (erste Absicht): 

Die Absicht, mit einer Aktion im Treffervorrecht zu bleiben und zu treffen.. 

8.  Die zweite Intention (zweite Absicht): 

Zweite Intention ist eine Aktion, die das Treffervorrecht dem Gegner übergibt und dieses 
dann gezielt bekämpft. (z. B. Angriff mit anschließender Contra-Parade-Contra-Riposte gegen 
Parade-Riposte des Gegners). 

 

9. Die erlaubte maximale Klingenbiegung: 
i. Florett:  1 cm. 

ii.  Degen:  1 cm. 
iii.  Säbel:   4 cm. 
iv.  
v.  

10. Das Prüfgewicht in Florett und Degen: 

a) Florett:  500 Gramm. 
b) Degen:  750 Gramm. 

 

 

 



11. Die Degen-Prüflehre: 

Ein genormtes Metallblatt, das zwischen Spitzenkopf und Hülse geschoben wird.  

a) Dünnes Blatt darf bei Niederdrücken der Spitze keinen Treffer 
auslösen. 

b) Stärkeres Blatt muss zwischen Spitze und Spitzenhülse passen. 

12. Regel-Verstöße nach Verwarnungsgruppen: 

(Siehe Beiblatt des ÖFV.) 

13. Verhalten bei Protest / Reklamation: 

a) Entscheidungen des Kampfleiters sind Tatsachenentscheidungen. 

b) Nur der Fechter darf bei Unklarheit in höflicher Form beim Kampfleiter nachfragen. 

c) Nur der Fechter (bei Mannschaftsbewerb auch der Mannschaftskapitän) hat das Recht 
auf Reklamation. 

14. Die Wettkampf-Ernährung: 

(Siehe Beispiel Wettkampf-Ernährung im Anhang) 

 

15. Fehlersuche bei technischen Defekten: 

a) Festigkeit der Waffenteile bzw. Schrauben kontrollieren 
b) Masseschluss kontrollieren. 
c) Kabel von Waffe bis Melder kontrollieren (Kurzschließen). 
 

 
 
16. Wichtige Anti-Doping-Bestimmungen. (Siehe Beiblatt des ÖFV.) 

 

 


